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Liebe Mitglieder und Freunde der Internationalen Gesellschaft für Menschenrechte!

Im Namen des Vorstandes der IGFM lade ich Sie herzlich ein zu unserer

48. Jahres- und Mitgliederversammlung

zum Thema

30 Jahre nach dem Fall der Mauer

IGFM-Menschenrechtsarbeit für Freiheit und Frieden gestern und heute

am 13./14. März 2020

im Gustav-Stresemann-Institut
Bonn, Langer Grabenweg 68

1989 und 1990 waren politisch und historisch außerordentlich glückliche Jahre. Die
kommunistischen Diktaturen Osteuropas fielen der Reihe nach wie Dominosteine.
Die Ungarn schnitten im Sommer 1989 als erste ein Loch in den Eisernen Vorhang.
Ende September 1989 erlangten tausende DDR-Flüchtlinge ihre Ausreise über die
Prager Botschaft der Bundesrepublik Deutschland.

An den Montagsdemonstrationen in der damaligen DDR nahmen Woche für Woche
mehr Menschen teil. Höhepunkt war der 9. Oktober 1989, als 70.000 Menschen mit
Kerzen in der Hand auf dem Leipziger Innenstadtring demonstrierten. Am 9.
November 1989 fiel in Berlin die Mauer. Am 3. Oktober 1990 folgte schließlich die
Wiedervereinigung Deutschlands. Die IGFM hatte mit der Betreuung vieler politischer
Gefangener und ihrer Öffentlichkeitsarbeit Anteil an dieser Entwicklung.
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In diesem Jahr wird in vielen Veranstaltungen an diese Ereignisse erinnert. Für uns
ist dies Anlass, mit Ihnen über die Schwerpunkte die Menschenrechtsarbeit der IGFM
30 Jahre nach dem Fall der Mauer zu diskutieren.

Der Nahe Osten und insbesondere das irakische Kurdistan waren auch im vorigen
Jahr einer unserer Arbeitsschwerpunkte. Seit dem Überfall des IS auf Shingal im
August 2014 ist die IGFM über 30 Mal mit humanitären Hilfstransporten und
Hilfsaktionen im Nordirak gewesen. Bei jedem Besuch wurden neu angekommene
IS-Opfer interviewt, ihre Schicksale dokumentiert. Unsere Fortbildungsinitiativen wie
z.B. die Alphabetisierungskurse und Nähwerkstätten sowie die Sportförderung gehen
bereits ins vierte Jahr.

Traditionelle „Stammregionen“ der IGFM sind Osteuropa, Russland und die GUS-
Staaten. Dort haben wir seit vielen Jahren eigene IGFM-Sektionen. Während unser
Schwerpunkt in Osteuropa auf der humanitären Hilfe liegt, befassen wir uns in
Russland mit gravierenden Menschenrechtsverletzungen. Meinungs- und
Pressefreiheit haben dort keinen Stellenwert mehr. In der Ukraine fördern wir aktuell
ein Rechtsstaatsprogramm. Wir wollen berichten über unsere Hilfsaktionen und
unsere Projekte zur „Östlichen Partnerschaft“.

Ein wichtiges Anliegen ist uns weiterhin die Religionsfreiheit. Wir richten daher ein
besonderes Augenmerk auf die Verfolgung von Christen und religiösen Minderheiten
in weiten Teilen der islamischen Welt, aber auch auf die umstrittene Abschiebung
christlicher Konvertiten in den Iran. Seit über 15 Jahren stellen wir einen christlichen
„Gefangenen des Monats“ vor.

Auch die Menschenrechtsverletzungen in China und Kuba haben wir immer wieder
dokumentiert.

Wir erwarten Gäste aus den genannten Ländern und Regionen. Mit ihnen wollen wir
die aktuelle Situation analysieren. Zeugen werden im Rahmen unserer Tagung
berichten.

Außerdem laden wir Sie herzlich zur Mitgliederversammlung der IGFM – Deutsche
Sektion e.V. mit Berichten und Wahlen ein (siehe separate Tagesordnung).

Liebe Freunde, die Jahrestagung ist die zentrale Veranstaltung der IGFM, wo sich
Mitglieder, Freunde, Förderer und Interessierte untereinander und mit dem Vorstand
sowie den Mitarbeitern treffen und austauschen. Wir sind ehrenamtlich tätig. Bitte
unterstützen Sie uns durch Ihre zahlreiche Teilnahme! Ich freue mich auf unser
Wiedersehen in Bonn.

Ihr

Edgar Lamm

Vorsitzender
IGFM – Deutsche Sektion e.V.


